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Ein Akkord für zwei Finger

LINDEN-NORD. Ob er den Zusatz „inte-
grativ“ überhaupt in seinem Firmenlogo
führen wollte, darüber hat Philipp Weiß
länger nachgedacht. „Ich dachte eigent-
lich, das Musizieren mit Menschen mit
Beeinträchtigung ist selbstverständlich“,
sagt er. Doch jetzt hat Weiß sein Angebot
doch „Integrative Musikschule Hanno-
ver-Linden“ genannt. „Die Menschen
wollen offenbar ausdrücklich auf das in-
tegrative Angebot angesprochen werden“,
hat der Musikschulleiter erfahren.

Seit 2011 gibt es die Musikschule am
Kötnerholzweg in Linden-Nord, schnell
waren viele Kurse fast voll. „Viele haben
offenbar gezielt nach so einem Angebot
gesucht“, sagt der 27-Jährige, der neben-
bei noch sein Studiumder Sonderpädago-
gik abschließt. „In Linden ist die Nach-
frage nach gemischten Gruppen beson-
ders groß, sei es altersübergreifend oder
integrativ.“ Die Musik liegt Philipp Weiß
schon seit der Kindheit am Herzen. „Mein
Vater hat Musik gemacht, und ich habe
schon als Jugendlicher stundenlang im
Keller gesessen,Musik gespielt, Texte und
Noten geschrieben und den Emotionen
musikalisch freien Lauf gelassen.“ Gitar-
re spielt er, Klavier, Ukulele und vor al-
lem leidenschaftlich Schlagzeug. Als er
wegen des Studiums aus der Nähe von
Köln nach Hannover an die Limmerstra-
ße zog, konnte er sein Schlagzeug in der
Mietwohnung allerdings nicht aufbauen.
Zu laut. „Also habe ich lange gejobbt und
gespart, bis ichmir ein Elektroschlagzeug
kaufen konnte.“ Danach wiederum sei er
pleite gewesen – und auf die Idee mit der
Musikschule gekommen.

„Musik sollte für jeden erreichbar sein,
egal aus welchem sozialen Milieu, egal ob
mit oder ohne gesundheitliche Beein-
trächtigung“, meint Weiß. Gitarre und
Schlagzeug unterrichtet er persönlich, die
knapp 20 freien Mitarbeiter – viele Stu-
denten derMusikhochschule amEmmich-
platz, aber auch musikbegabte Sonderpä-
dagogen sowie Heilerziehungspfleger und
Kunsttherapeuten – unterstützen ihn
beim Unterricht dieser Instrumente. Es
gibt aber auch Kurse für Klavier, Gesang,
Bass, Ukulele, Blockflöte und mehr. Vor
allem Gitarre lasse sich sehr gut in Klein-
gruppen lehren, sagt Weiß. „In unseren
Kursen sind Teilnehmer mit Down-Syn-
drom, Spastiken oder Autismus“, berich-
tet er.

Bei den Lernfortschritten gebe es kaum
Unterschiede. „Und dass manch ein Schü-
ler die Akkorde bei der Gitarre eben nur
mit zwei Fingern greifen kann, akzeptie-
ren auch dieKleinsten schnell.“Manmüs-

se eben Geduld mitbringen – und Flexibi-
lität. Auch Erwachsene kommen regelmä-
ßig in die drei Musikräume, die Weiß mit
seinem Team „abhörsicher“ ausgestattet
hat, wie er sagt. Einer dieser Schüler mit
autistischen Zügen habe es eine Weile ge-
schafft, in einer kleinen Band zu spielen
und sogar zu singen. „Das war ein toller
Erfolg“, schwärmt der Musikschulleiter.

Das Spaß am Musizieren soll in der In-
tegrativen Musikschule an erster Stelle
stehen. Kinder und Erwachsene sollten
die Faszination eines Instruments entde-
cken und begreifen, so dass sie ein Gefühl
für ihr Lieblingsinstrument entwickeln
könnten, sagt Weiß. Die Teilnehmer ler-
nen zwar auch Noten, aber „erstes Ziel ist
es, Musik zu machen“. Mit dem Schlag-
zeug lasse sichein ersterRhythmusdurch-
aus schon nach zehn Minuten spielen.

Instrumente sind in der Musikschule
vor Ort vorhanden, für das Proben zu

Hause können Gitarre oder E-Piano aber
auch gemietet werden. Für das aktuellel
Jahr hat Weiß bereits neue Pläne. „Ich
möchte einen mobilen Musikunterricht
anbieten und außerdem eine Art Förder-
verein gründen, durch den sozial schwä-
chere Schüler finanziell aufgefangen wer-
den können.“ Als reinen Kommerzbetrieb
möchte er seine Einrichtung ohnehin
nicht verstanden wissen. „Wir rechnen

monatlich ab, wer rechtzeitig absagt,
zahlt auch nicht.“ Außerdem finde der
Unterricht auch in Ferienzeiten durchge-
hend statt. „Pausenzeiten mit Bezahlung
gibt es nicht.“

Ein Gitarrenkurs mit maximal fünf
Personen kostet 9,50 Euro pro Treffen,
bei Einzelunterricht werden 19 Euro für
eine Dreiviertelstunde fällig. Zwei De-
pendancen hat Weiß mit seinem Konzept
neben der Musikschule im Kötnerholz-
weg 33 bereits eröffnet: In der List wird
in der Ferdinand-Wallbrecht-Straße 44
und in der Nordstadt seit November in
der Kopernikusstraße4 nach integrati-
vem Konzept Musik gemacht.

Weitere Informationen und die Möglich-
keit zur Anmeldung gibt es unter Telefon
55827 03 oder per E-Mail an info@musik-
unterricht-linden.de sowie im Internet
unter www.musikunterricht-linden.de.

Von SuSanna Bauch

In seiner „Integrativen Musikschule Hannover-Linden“ führt Philipp Weiß seine Schüler spielerisch zu Gitarre und Klavier

„Musik soll für jeden erreichbar sein“: Philipp
Weiß (oben, Zweiter von links) will seinen
Schülern die Freunde am Instrument

vermitteln – ganz gleich, ob sie eine Beein-
trächtigung haben oder nicht. Neben der

Niederlassung in Linden (links) hat er auch be-
reits eine Dependance in der List und der

Nordstadt.

Küstner (2)

Völlig daneben

Ist das eine neue Form von Willkom-
menskultur, Zuzüglern in unseren Stadt-
bezirk Mistgabeln und Harken zu präsen-
tieren? Freilich gilt es, für noch offene
Punkte zur Besiedlung der Wasserstadt,
etwa Mobilitätsmanagement oder Förde-
rung des sozialen Wohnungsbaus, gute
Lösungen zu finden. Der Stadtbezirk Lin-
den-Limmer ist jedoch kein abgeschotte-
tes Dorf. Zuzug ist erwünscht! Daran än-
derte sich auch nichts, wenn es der „bäuer-
lichen Landbevölkerung“ Limmers dem-
nächst einfiele, in Gummistiefeln und mit
Schubkarren voller Mist in den Gremien
vorstellig zu werden. Oder wollen sie als
Nächstes die Sensen ausklappen? Solche
Auftritte sind einfach nur völlig daneben.
Linden Georg Weil

Zu dem Artikel „In Limmer formiert sich
Widerstand“ vom 20. Februar.

Leserforum

Veröffentlichungen in dieser Rubrik sind keine
redaktionelle Meinungsäußerung. Damit

möglichst viele Leser zu Wort kommen, muss
die Redaktion Leserbriefe gelegentlich

kürzen. Bei allen Einsendungen bitten wir um
Angabe der vollständigen Absenderadresse.

basar

L inden

Ein großerKinderartikel-Flohmarkt findet am
Sonntag, 16.März, von 14 bis 17Uhr in der Kita
Bethlehem, Bethlehemplatz 1B, statt. Tischre-
servierungenunter Telefon 92399716 sind am
Montag undDienstag, 4. und 5.März; von 11
bis 13Uhrmöglich.

www.haz.de
www.neuepresse.de

Name,Vorname

Straße,Hausnummer

Postleitzahl,Wohnort

Telefon (für Rückfragen) Geburtsdatum

E-Mail

Ich abonniere
❑ ab sofort oder ab❑ _________________
❑ dieHAZ für zurzeit 32,60€mtl. inkl.Zustellung (35,90€ bei Postzustellung).
❑ die NP für zurzeit 27,70€mtl. inkl.Zustellung (30,90€ bei Postzustellung).
DasAbo läuft zunächst ein Jahr und danach weiter bis wir etwas anderes
von Ihnen hören.Die Lieferung der HAZ oder der NP erfolgt vonMontag
bis Sonnabend, Feiertage ausgenommen.
In den vergangenen 12 Monaten war weder ichAbonnent der HAZ oder
der NP, noch bestand einAbo in derWohnung, im Haus oder in der Firma.
Bitte buchen Sie das Bezugsgeld von meinem Konto ab: (Wenn ich dies
nicht ausfülle, erhalte ich eine vierteljährliche Rechnung.)
❑monatlich ❑ vierteljährlich ❑ jährlich

Geldinstitut

Bankleitzahl Konto-Nr.

Bitte halten Sie mich über besondereAbo- und Produktangebote auf
dem Laufenden.Dafür dürfen Sie die oben angegebeneAdresse, die
Telefonnummer und die E-Mail-Adresse nutzen. Sie dürfen mich
❑ perTelefon❑ und per E-Mail kontaktieren (jederzeit widerrufbar).

Datum und Unterschrift
Verlagsgesellschaft Madsack GmbH&Co.KG, Sitz:Hannover,Registergericht:Hannover HRA 23210

Neuleser:

Name,Vorname

Straße,Hausnummer

Postleitzahl,Wohnort

Telefon (für Rückfragen) Geburtsdatum

MeineAbo-Vertragsnr. E-Mail

Ich binAbonnent der HAZ oder der Neuen Presse und verpflichte mich,
dies mindestens ein weiteres Jahr zu bleiben.Mir ist bekannt, dass die
Prämie, die mir ca. 4Wochen nach Eingang des ersten Bezugsgeldes
zugeschickt wird, nicht an den Geworbenen weitergegeben werden darf.
Bei Nichteinhalten derVertragsbedingungen erfolgt eine Berechnung der
Prämie. In Zusammenhang mit Studenten- oder ePaper-Abos werden
keine Prämien vergeben.Die Gewährung einer Prämie behalten wir uns
inAusnahmefällen vor.

MeineWunschprämie:

1❑ Philips Kaffeeautomat, Zzgl. 69,- €* (30630)
2❑ Gigaset Schnurlostelefon, Zzgl. 14,- €* (3010942)
3❑ Praktica Digitalkamera (3010970)
4❑ Kärcher Hochdruckreiniger (3010579)
5❑ a-rival Navigationssystem (3010974)
6❑ Canon Multifunktionsgerät (3010973)

Datum und Unterschrift

Bitte einsenden anVerlagsgesellschaft Madsack GmbH&Co.KG,Kunden
Service Center, 30148 Hannover,oder faxen unter 08 00 / 12 34 309
oder bestellen Sie online unter www.haz.de oder www.neuepresse.de

Vermittler:
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* Die Zuzahlung wird bei Liefe-
rung der Prämie per Nachnahme
erhoben.Hierbei fallen 2 Euro
Nachnahmegebühren an.

Abo empfehlen,
Prämie kassieren!

Über 600 Prä
mien online unte

r

www.haz.de
/praemienshop oder

www.neuep
resse.de/pra

emienshop

Gigaset Schnurlostelefon
A 420 A Trio mit AB, schwarz

Schnurloses Telefon mit drei Mobilteilen,
bis zu 20 Std. Sprechzeit
Zuzahlung 14 Euro

2

a-rival Navigationssystem
XEA 353 CE Zentraleuropa

3DAnsicht, Fahrspur- und
Geschwindigkeitsassistent,
LC-Touch-Bildschirm

5

Philips Kaffeeautomat
„Senseo Latte Select“ HD 7854

Kaffeelust auf Knopfdruck:Kaffee,
Cappuccino, Latte Macchiato und
Café Latte, 1,2 lWassertank
Zuzahlung 69 Euro

1

3 Praktica Digitalkamera
„luxmedia“ 16-Z52, silber

16 MP, 5 x opt. Zoom,
64 MB int. Speicher

Canon Multifunktionsgerät
„Pixma“ MX375 4-in-1

Druck/Scan/Kopie/Fax, bis 4800x1200 dpi,
Scans bis 1200x2400 dpi

6

Kärcher
Hochdruckreiniger 2.120

Hochdruckpistole,
Hochdruckschlauch,
Max. 100 bar,
Max. 1300Watt

4

Jetzt abonnieren und dieexklusiven Vorteile der
AboPlus-Karte genießen!
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